
In Anwesenheit des deutschen Bot-
schafters in Slowenien Seine Exzel-
lenz Hans-Joachim Peters unter-
zeichneten Danica Simsic, Bürger-
meisterin der Stadt Ljubljana und
Oberbürgermeister Dr. Peter Seifert
in der vergangenen Woche einen er-
neuerten Städtepartnerschaftsver-
trag. Der feierlichen Zeremonie
wohnten ferner Künstler und Kultur-
schaffende aus beiden Ländern bei.
Der Chemnitzer Oberbürgermeister
unterstrich in seiner Rede, dass die
seit 40 Jahren bestehende Freund-
schaft nach der Wende endlich eine
breite Basis in der Bevölkerung ge-
funden habe. „Ich bin deshalb si-
cher, dass unsere Partnerschaft eine
gute Zukunft hat und sich unsere
Nachfolger zu solchen und ähnli-
chen Anlässen in Slowenien und
Deutschland treffen werden“, versi-

cherte er seiner Amtskollegin. Diese
wiederum informierte, dass in den
heutigen Gesprächen auch die wirt-
schaftliche Zusammenarbeit eine
wichtige Rolle spielte. Zudem seien
bereits in naher Zukunft sehr kon-
krete Anlässe geplant, bei denen
sich Menschen aus beiden  Städten
begegnen werden, wie schon in
Kürze  Wirtschaftsvertreter beider
Städtepartner.  Und im Mai werden
Chemnitzer Sportler an Wettkämp-
fen in Ljubljana teilnehmen. 
Bereits fest vereinbart ist eine Aus-
stellung von slowenischen Künst-
lern im nächsten Jahr in Chemnitz.
Federführend begleiten wird dieses
Projekt der Verein Kunst für Chem-
nitz, der gegenwärtig  Gespräche mit
Künstlerkollegen in Ljubljana führt. 
Im Rahmen der Feierlichkeiten be-
suchten die Kommunalpolitiker 

Simsic und Seifert zudem eine Tou-
rismusmesse in der Partnerstadt.
Unter den 141 Ausstellern der Rei-
sebranche ist auch die Stadt Chem-
nitz mit einem Stand der CMT ver-
treten.  Zahlreiche Broschüren be-
richten über Kunst und Kultur - bei-
spielsweise die Kunstsammlungen
Chemnitz, das Repertoire des The-
aters und die Villa Esche  sowie über
Reiseziele in der Region Chemnitz.
Auf der Messe sind Tourismusein-
richtungen aus 15  Nationen vertre-
ten. 
An den folgenden Tagen gab es Ge-
spräche zwischen der Führung des
Chemnitzer Theaters und hiesigen
Häusern. Künftig wollen die The-
ater beider Städte ausgewählte
Stücke in der jeweiligen Partner-
stadt aufführen. Erster Schritt zur
Zusammenarbeit der Darstellenden
Kunst ist die von Dr. Peter Seifert
ausgesprochene Einladung an eine
Schultheatergruppe zu den Chem-
nitzer Schultheatertagen im kom-
menden Jahr. ● (eh)
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„Unsere Partnerschaft hat
eine gute Zukunft”

Der mehrfache Weltmeister und Olympische Silbermedaillengewin-
ner im Gewichtheben und Moderator des Abends - Marc Huster  mit
dem Ehren-Chemmy-Preisträger-Dr. Peter Seifert:
Überraschung und Freude standen dem Chemnitzer Oberbürger-
meister im Gesicht, als er am 18. März mit dem Ehren-Chemmy aus-
gezeichnet wurde. Hatten doch die Organisatoren der Sportgala
dies klammheimlich vorbereitet. Mit der Chemnitzer Sporttrophäe
wurde das jahrelange Engagement von Dr. Peter Seifert für den
Breiten- und Leistungssport gewürdigt.
Es war die nunmehr 9. Verleihung des Sport-Chemmys im Auto-
haus Schloz Wöllenstein. In 6 Kategorien wurden die Sport-Preise
für das Jahr 2005 vergeben. 
Die Chemnitzer Journalisten entschieden sich für: Carsten Berge-
mann - Radsport - bei den Männern, Nina Köhn - Radsport - bei den
Frauen, Aljona Savchenko und Robin Szolkowy - Eiskunstlaufen-
bei den Mannschaften, Daniel Dotzauer - Eiskunstlaufen - für den
Nachwuchs und Rainer Bretschneider für sein Lebenswerk.

Foto: Seidel

Mit ihrer Unterschrift erneuerten  Danica Simsic, Bürgermeisterin der Stadt

Ljubljana und der Chemnitzer Oberbürgermeister Dr. Peter Seifert den seit

1966 bestehenden Städtepartnerschaftsvertrag.

Foto: Ehrenberg

Ehren-Chemmy für 
Chemnitzer Oberbürgermeister

Das Warten hat ein Ende, denn die Ein-
schreibungen für das Chemnitzer Se-
niorenkolleg haben begonnen. Eröff-
net wird das 26. Semester des
Seniorenkollegs am 4. April 2006 mit
einem Vortrag von Prof. Dr. Folker
Weißgerber, ehemaliges Vorstands-
mitglied der Volkswagen AG. Er refe-
riert zum Thema "China - auch unsere
Zukunft?". Das Programm für das
Sommersemester 2006 ist breit ge-
fächert: eine kulturgeschichtliche Be-
trachtung des Rheins, die Besteue-
rung der Renten, die römischen
Kaiser, die finanziellen Gestaltungs-
spielräume der Stadt Chemnitz bis hin
zu Vorträgen aus den Bereichen
Sportwissenschaften, Naturwissen-
schaften oder Architektur. Die meis-
ten der 15 Veranstaltungen finden je-
weils dienstags von 15.30 bis 17 Uhr
im Hörsaalgebäude, Reichenhainer
Straße 90, im Hörsaal N 115, statt. Le-
diglich den Experimentalvortrag Che-

mie am 16. Mai gibts im Bött-
cher-Bau, Straße der Natio-
nen 62, um 15 und 17.30 Uhr.
Interessenten können sich
für das kommende Semester
ab sofort von 9.30 bis 15.30
Uhr im Sekretariat des Seni-
orenkollegs, ✆ (0371) 5 31 -
20 75, einschreiben. Hier er-
halten die Teilnehmen- den
aktuelle Informationen, eine Teilneh-
merkarte und das Programm. Das  Se-
kretariat befindet sich in der Reichen-
hainer Straße 70, Weinhold-Bau, im
Raum 018 und kann mit der Buslinie
32, Richtung Reichenhain, Haltestelle
Thüringer Weg, erreicht werden.  "Das
25. Semester erzielte die bisher höch-
ste Resonanz bei den Senioren. 787
Teilnehmer, soviel wie nie zuvor, tru-
gen sich in alle 15 Veranstaltungen des
letzten Semesters ein", so Jürgen
Hummitzsch vom Organisationsteam.
Im letzten Semes-ter gab es übrigens

auch 118 Neuanmeldungen - dies ist
der höchste Zuwachs seit es das Se-
niorenkolleg gibt. Zudem hatten sich
zusätzlich 469 Teilnehmende als Gä-
ste einzelner Veranstaltungen regi-
striert. 29 Teilnehmer hielten dem Kol-
leg über alle 25 Semester hinweg die
Treue und wurden am 23. März 2006
im Chemnitzer Kabarett dafür mit ei-
ner Ehrenurkunde ausgezeichnet.

Das Seniorenkolleg im Internet:
http://www.tu-chemnitz.de/seni-
orenkolleg

Der Rhein, die Chemnitzer 
Theater und römische Kaiser
26. Semester des beliebten Seniorenkollegs

Wie die Stadt Chemnitz erfuhr, fiel ge-
stern im Kabinett die Entscheidung
zum neuen Archäologiemuseum in
Chemnitz. Mit großer Freude nahm
Oberbürgermeister Dr. Peter Seifert
die Nachricht auf: „Trotz der Zusage
des Ministerpräsidenten aus dem Jahr
2003 wurde diese Aufgabe im SMWK
zunächst nicht bearbeitet. Erst als die
Chemnitzerin Barbara Ludwig das
Staatsministerium für Wissenschaft
und Kunst im Herbst 2004 übernahm,

wurde die Konzepterarbeitung soweit
vorangetrieben, dass eine Kabinetts-
entscheidung möglich wurde.“Das
ehemalige „Kaufhaus Schocken“, spä-
ter „Centrum Warenhaus“ wurde zu-
letzt von der Kaufhof AG betrieben. Der
architektonisch wertvolle Bau aus
dem Jahre 1930 von Erich Mendelson
steht seit der Eröffnung des neuen
Kaufhof leer. Mit dem Einzug des Ar-
chäologiemuseums kommt nicht nur
die erste Landeskultureinrichtung

nach Chemnitz. Dieses neue Museum
wird gleichzeitig positive Impulse für
die Stadtentwicklung setzen. „Die
Staatsregierung würdigt mit dieser
Entscheidung auch die Leistungen der
Chemnitzerinnen und Chemnitzer, die
durch Engagement und Fleiß unsere
Stadt zu einem der führenden Wirt-
schaftsstandorte in Ostdeutschland
machten und gleichzeitig Chemnitz als
Kulturstandort etablierten“, so das
Chemnitzer Stadtoberhaupt. ●

Kabinett entscheidet:

Archäologiemuseum in Chemnitz
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Der ASR gibt bekannt, dass die nachfolgend benannten Straßenabschnitte an den ausgewiesenen Tagen in der Zeit
von 08:00 - 14:00 Uhr einer Frühjahrsgrundreinigung unterzogen werden. Zu diesem Zweck wird für diesen Zeitraum
in den benannten Abschnitten ein überwachtes Halteverbot ausgeschildert. Aktuelle Terminverschiebungen aus Wit-
terungsgründen sowie die komplette Übersicht finden Sie unter www.ASR-Chemnitz.de

Reinigungsstraße Abschnitt von Abschnitt bis gerade Haus-Nr.    ungerade Haus-Nr.
Henriettenstraße Hohe Straße Horst-Menzel-Straße 03.04.2006 04.04.2006
Kanzlerstraße Limbacher Straße Agricolastraße 03.04.2006 04.04.2006
Ricarda-Huch-Straße Kochstraße Schiersandstraße 03.04.2006 04.04.2006
Uhlichstraße Kaßbergstraße Barbarossastraße 03.04.2006 04.04.2006
Wechselburger Straße Limbacher Straße Waldenburger Straße 05.04.2006 06.04.2006
Willy-Reinl-Straße Kochstraße Schiersandstraße 05.04.2006 06.04.2006
Erich-Mühsam-Straße Limbacher Straße Walter-Oertel-Straße 05.04.2006 06.04.2006
Franz-Mehring-Straße Limbacher Straße Weststraße 05.04.2006 06.04.2006
Horst-Menzel-Straße Limbacher Straße Weststraße 05.04.2006 06.04.2006
Hübschmannstraße Walter-Oertel-Straße Weststraße 05.04.2006 06.04.2006
Leonhardtstraße Erich-Mühsam-Straße Kanzlerstraße 05.04.2006 06.04.2006
Rudolf-Marek-Straße Franz-Mehring-Straße Horst-Menzel-Straße 05.04.2006 06.04.2006
Theodor-Lessing-Straße Hübschmannstraße Horst-Menzel-Straße 05.04.2006 06.04.2006
Walter-Oertel-Straße Reichsstraße Horst-Menzel-Straße 05.04.2006 06.04.2006
Barbarossastraße Limbacher Straße Weststraße 07.04.2006 10.04.2006
Borssenanger Limbacher Straße Matthesstraße 07.04.2006 10.04.2006
Erzbergerstraße Limbacher Straße bis Fußweg 07.04.2006 10.04.2006
Gustav-Adolf-Straße Limbacher Straße Weststraße 07.04.2006 10.04.2006

Termine der Straßengrundreinigung Frühjahr  2006

Marktinfos
Jahrmarkt am Rathaus und in
der Inneren Klosterstraße
Am Montag, dem 3. April 2006, gibt
es von 9 bis 17 Uhr wieder einen
Jahrmarkt  am Rathaus und in der
Inneren Klosterstraße. Ein bunt ge-
mixtes Angebot erwartet die Kun-
den. Erstmals wird auch für musi-
kalische Umrahmung gesorgt, wäh-
rend der Marktzeit erklingt Drehor-
gelmusik, gespielt von Herrn Kleez
aus Thalheim.
Rückfragen sind im städtischen
Sachgebiet Marktwesen unter der
(0371 488-3130) möglich.

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit      

2. Feststellung der Tagesordnung    
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Stadtrates - öffent-
lich - vom 15.03.2006      

4. Bekanntgabe des Beschlusses
aus der Sitzung des Stadtrates
- nichtöffentlich - vom 15.03.
2006

5. Fraktionserklärungen aus aktu-
ellem Anlass      

6. Beschlussvorlagen      
6.1 Deckung der Mindereinnahmen

(Fördermittel) für die Baumaß-
nahme am Karl-Schmidt-Rott-
luff-Gymnasium
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 9977//22000066     DDeezzeerrnnaatt 11//AAmmtt 4400

6.2 Benutzungs- und Entgeltordnung
des Eigenbetriebes  "Das TIETZ"

der Stadt Chemnitz  für die kurz-
zeitige Überlassung von Räumen
und weiteren Leistungen
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 3333//22000066 DDeezzeerrnnaatt 55//""DDaass TTIIEETTZZ""

6.3 Entgeltordnung des Tierparks
und des Wildgatters der Stadt
Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 112200//22000066 DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 4488

6.4 Erweiterung Stellenplan Tier-
park Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 111166//22000066  DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 4488

6.5 Änderung der Schulbezirke der
Grundschulen Adelsberg und
Gablenz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 9966//22000066    DDeezzeerrnnaatt 11//AAmmtt 4400

6.6 Vorbereitung des Antrages
Weltnaturerbe Steinerner Wald
Chemnitz auf Aufnahme in die
UNESCO-Welterbeliste
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 4488//22000066     DDeezzeerrnnaatt 55

6.7 Verkauf des Flurstückes 526/22
der Gemarkung Schönau an der
Carl-Hamel-Straße im Gewerbe-
gebiet Südring
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 110044//22000066 DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2233

6.8 Abwägungs- und Satzungs-
beschluss zur Ergänzung des 
einfachen Bebauungsplanes 
Nr. 01/11 Siedlung Adelsberg,
Bereich Wüster Weg
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 6622//22000066    DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 66

6.9 Beschluss zur 5. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der
Stadt Chemnitz (Bereich Dresdner
Straße/Thomas-Mann-Platz)
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 7722//22000066    DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6.10 Wahl von Mitgliedern des Bei-
rates der Event- und Messege-
sellschaft Chemnitz mbH
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 112244//22000066 DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2200

6.11Maßnahmeplan "Gesund auf-

wachsen in Chemnitz" zur Un-
tersetzung des Gesundheitszie-
les "Gesund aufwachsen in Kin-
dertageseinrichtungen" des
Sächsischen Staatsministeri-
ums für Soziales
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 4466//22000066   DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5533

6.12"Verkehrsentwicklungsplan der
Stadt Chemnitz 2015"
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB-- 6699//22000066     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6.13"Nahverkehrsplan der Stadt
Chemnitz 2006 - 2010"
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB-- 6688//22000066    DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6.14 Stadtumbaugebiet Chemnitz -
Förderstrategie Stadtumbau ab
2006
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB-- 1188//22000066     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6688

6.15 Periodischer Betriebsplan der
Jahre 2005 bis 2014 für den
Kommunalwald der Stadt
Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 229966//22000055 DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6677

7. Informationsvorlagen      

7.1 Berichterstattung über Petitio-
nen für den Zeitraum 1. August
2005 bis 31. Januar 2006
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr:: 
II-- 2222//22000066  OObbeerrbbüürrggeerrmmeeiisstteerr//AAmmtt 1155

7.2 Beschluss des Stadtrates Nr.
B-26/2006 vom 18.01.2006 -
Fertigung der Niederschriften
(Beschlussprotokoll/Wortpro-
tokoll) über die Sitzungen des
Stadtrates
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr:: 
II-- 2200//22000066  OObbeerrbbüürrggeerrmmeeiisstteerr//AAmmtt 1155

7.3 Finanzcontrolling per 31.12.
2005 einschließlich Abrech-
nung des 2. HSK der Stadt
Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 1155//22000066     DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2200

8. Anfragen der Stadträtinnen und
Stadträte      

9. Bestimmung von 2 Stadtrats-
mitgliedern zur Unterzeichnung
der Niederschrift der Sitzung
des Stadtrates - öffentlich -      

Dr. Peter Seifert
Oberbürgermeister

Sitzung des Stadtrates - öffentlich - 
Mittwoch, 05.04.2006, 15:00 Uhr, Stadtverordnetensaal des Rathauses, Markt 1, 09111 Chemnitz 

Das

1 x wöchentlich

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Kultur- und Sport-
ausschusses - öffentlich - vom
16.03.2006

4. Beschlussvorlage an den Kultur-
und Sportausschuss

Bewerbung der Stadt Chemnitz
um die Ausrichtung des Bundes-
wettbewerbes "Jugend musi-
ziert" im Jahr 2010
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 9944//22000066     DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 4411

5. Informationsvorlage an den Kul-
tur- und Sportausschuss
Öffnungs- und Schließzeiten der
städtischen Hallen- und Freibä-
der 2006
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 1122//22000066     DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5522

6. Informationsvorlage an den
Stadtrat
Finanzcontrolling per 31.12.2005
einschließlich Abrechnung des
2. HSK der Stadt Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 1155//22000066     DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2200

7. Vorstellung des Spielplanes der
Städtischen Theater Chemnitz
gGmbH der Spielzeit 2006/2007
BE: Herr Dr. Helmich, designier-
ter Generalintendant der Städti-
schen Theater gGmbH

8. Mündliche Information über
große Kunst- und Kulturprojekte
der Stadt Chemnitz in Koopera-
tion mit anderen Trägern im
Frühjahr/Sommer 2006
BE: Frau Borges, Amtsleiterin
Kulturamt

9.  Verschiedenes
10. Bestimmung von 2 Stadtratsmit-

gliedern zur Unterzeichnung der
Niederschrift der öffentlichen
Sitzung

Lüth, Bürgermeisterin

Sitzung des Kultur- und Sportausschusses - öffentlich - 
Donnerstag, den 06. April 2006, 16.30 Uhr, im Beratungsraum 118, Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz

Vom 21. März 2006
Aufgrund der §§ 4 und 124 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) vom 21. April
1993 (SächsGVBl. S. 301, ber. S. 445)
in der derzeit geltenden Fassung und
der §§ 67 ff. der Gewerbeordnung

(GewO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 22. Februar 1999
(BGBl. I S. 202) in der derzeit gelten-
den Fassung hat der Stadtrat der
Stadt Chemnitz in seiner Sitzung am
15. März 2006 mit Beschluss-Nr.: B-
100/2006 die folgende Satzung be-

schlossen:
§§ 11

Der § 2 Abs. 2 der Marktsatzung der
Stadt Chemnitz vom 28. Februar
2005 wird wie folgt geändert:
Der Chemnitzer Weihnachtsmarkt
beginnt im Jahr 2006 am Mittwoch,

dem 29. November 2006 und endet
am 23. Dezember 2006. 

§§ 22
Diese Satzung tritt am Tage nach ih-
rer Bekanntmachung in Kraft.
Chemnitz, den 21. März 2006
gez. i. V. Brehm, Oberbürgermeister

1. Satzung zur Änderung der Marktsatzung der Stadt Chemnitz 

Die Pflicht zur Beseitigung der auf
den Gehwegen ausgebrachten Streu-
mittel obliegt den Verursachern. 
Diese Endreinigung - bezogen auf
den Winterdienst - gehört zu den win-
terdienstlichen Pflichten. 
Das trifft auch zu bei den Gehwegen,
die satzungsgemäß gebührenpflich-
tig durch den ASR gereinigt werden. 
Die Beseitigung hat nicht in der Art
zu erfolgen, dass dieVerunreinigun-
gen auf die Fahrbahn gekehrt wer-
den. 
Sie sind durch den Reinigungspflich-
tigen (in dem Falle der Verursacher
= Winterdienstpflichtiger) ordnungs-
gemäß zu entsorgen (Restmüll) oder
gegebenenfalls zur Verwendung im
nächsten Winter aufbewahrt werden.

Der ASR informiert:

Beseitigung von
Streumitteln 
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Sobald Temperaturen in den Abend-
stunden über 5°C erreichen, beginnen
die ersten Kröten, Frösche und Mol-
che aus ihren Winterquartieren in die
Laichgewässer zu wandern. Die meis-
ten dieser heimischen Amphibien sind
so ortstreu, dass sie zu dem Gewäs-
ser laufen wollen, in dem ihr Leben be-
gann. Dabei können Grasfrösche bis
zu 800 m und Erdkröten sogar bis zu
2 km Wegstrecke zurücklegen. Doch
in so dicht besiedelten Gegenden wie
dem Chemnitzer Großraum werden
die Wanderstrecken oftmals von
Straßen durchtrennt. Untersuchungen
belegen, dass die Verluste hierbei -
neben der Zerstörung der Lebens-
räume - eine Hauptursache für die De-
zimierung der Amphibien sind. Des-
halb stehen Sie heute unter beson-
derem Schutz.
Um den Konflikt „Amphibienwande-
rung - Straßenverkehr“ zu entschär-
fen, werden vom Umweltamt verschie-
dene Wege beschritten. An den Haupt-
brennpunkten, der Röhrsdorfer Straße
auf der Höhe des Speichers Altendorf
und dem Stiftsweg auf der Höhe des

Kirchgrundes, wurden 1996 und 1997
stationäre Amphibienleiteinrichtun-
gen erbaut. Bei Straßenneubaumaß-
nahmen,  wie z.B  am Südring,  wer-
den von vornherein solche dauer-
haften Einrichtungen für Amphibien
und andere wandernde Wildtiere vor-
gesehen. In den letzten Jahren wurden
am Konfliktpunkt Eubaer/Chemnitzer
Straße - hier wandern jährlich über
1000 Tiere -  sechs Durchlässe in die
Straße eingebaut und fast die Hälfte
der  Wanderstrecke mit Leiteinrichtun-
gen versehen. Lediglich der westliche

Teil der Strecke muss wie auch in den
letzten Jahren durch einen mobilen
Amphibienzaun geschützt werden.
Zäune und Eimerfallen, so genannte
mobile Amphibienleiteinrichtungen,
werden in diesem Jahr außerdem am
Bräuteichweg und am Gymnasium Ein-
siedel errichtet. Die in die aufgestell-
ten Eimer gefallenen Tiere müssen
täglich über die Straßen getragen wer-
den. Eine zeitaufwändige Arbeit, die
ohne  Mithilfe interessierter Bürger,
ehrenamtlicher Naturschutzhelfer und
von Vereinen nicht durchführbar wäre. 
Im Einzelfall können auch wenig be-
fahrene Straßen vorübergehend in
den  Abend- und Nachtstunden für den
Verkehr gesperrt werden, so wie be-
reits in den letzten Jahren die Forst-
straße im Zeisigwald und künftig mög-
licherweise der Bräuteichweg.
Schließlich werden in Zusammenar-
beit mit dem Tiefbauamt ca. 75 Warn-
schilder „Achtung Kröten“ an Konflikt-
punkten aufgestellt, die die Autofah-
rer auf das Problem aufmerksam ma-
chen und zu einer angemessenen
Fahrweise verpflichten sollen. 
Bei Interesse an Mithilfe, Rückfragen
oder Amphibienmeldungen wenden
Sie sich bitte an das Umweltamt,
✆ 488 3602, Frau Fischer.  ● (red)

Wanderzeit für 
Amphibien

Yoga mit Klangmeditationen
Ab sofort können an der Städtischen Musikschule Chemnitz Yoga-Kurse mit Klang-
meditationen belegt werden: Erwachsene freitags, 10.00 bis 11.30  und 20.00 bis
21.30 Uhr; Kinder  6-10 Jahre - freitags 14.30 bis 15.15 Uhr; Kinder 11-16 Jahre frei-
tags 15.15 bis 16.00 Uhr . Leitung: Diplom-Musiklehrerin Romy Richter.  Bereits am
Freitag, den 31. März, 20 Uhr gibt es dazu Zu einen Informationsabend in der Ge-
richtsstraße 1, Raum 02.  Anmeldungen für die Kurse unter  ✆ 0371 / 302289 

BBüürrggeerrsseerrvviiccee SSaacchhsseennaalllleeee vvoorrüübbeerrggeehheenndd ggeesscchhlloosssseenn
Wegen einer Baumaßnahme zur Verbesserung der Arbeits- und Servicebedingungen bleibt die Bürgerservicestelle
Sachsen-Allee am Thomas-Mann-Platz 2 in Chemnitz bis  Mittwoch, den 5. April 2006 geschlossen. Die Servicestelle
wird nach Abschluss der Arbeiten voraussichtlich bereits wieder ab Donnerstag, den 6. April 2006 zu folgenden Zei-
ten geöffnet sein: Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00 - 12.00 und 13.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr.. 
Während der Schließzeit können Dokumente in der  Meldebehörde  Elsasser Straße 8 im Zimmer 13 abgeholt wer-
den: Sprechzeit: Montag, Freitag 8.30 - 12.00 Uhr; Dienstag, Donnerstag 8.30 - 18.00 Uhr. Weitere Auskünfte erhalten
Sie im Bürgeramt der Stadt Chemnitz,  Elsasser Str. 8, 09120 Chemnitz unter Ruf 0371/ 488-3355.

Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit und in großer
Trauer nehmen wir Abschied von unse-
rem Kollegen und Freund, dem Leiter
der Kinder- und Jugendeinrichtung

CChheemmnniittzzeerr KKuunnssttffaabbrriikk

HHeerrrrnn WWoollff--DDiieettrriicchh SSeeeessee

Er wurde nach kurzer Krankheit im Alter von 51 Jahren völlig uner-
wartet aus einem schaffensreichen Leben als Sozialpädagoge und
Künstler gerissen. Als Mitarbeiter der Stadtverwaltung Chemnitz
baute er Anfang der 90er Jahre das Jugendfreizeitangebot „Chemnit-
zer Kunstfabrik“ am Standort Glösa mit großem Engagement auf und
setzte sein kreatives Konzept seit Sommer 2005 in den neuen Räu-
men an der Neefestraße fort. Er verstand es, mit Begeisterung und
Hingabe sowohl hohe künstlerische als auch soziale Kompetenzen
bei Kindern und Jugendlichen zu fördern, junge Menschen auf dem
Weg zum Erwachsenwerden vertrauensvoll zu begleiten und dabei
keinen zu vergessen. Wir werden sein Andenken ehren und seine Ar-
beit im gemeinsamen Sinne fortführen.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seiner Familie.

Im Namen aller Kollegen, Weggefährten und Jugendlichen

Dipl.Ing. Gert Gauder Holger Pethke
Solaris Förderzentrum für Umwelt Amt für Jugend und Familie 
gGmbH Sachsen der Stadt Chemnitz

®
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Die Wahl des hauptamtlichen Ober-
bürgermeisters der Stadt Chemnitz
für die Amtszeit 2006 bis 2013 fin-
det am 11. Juni 2006 und die etwaige
Neuwahl am 25. Juni 2006 statt.
Entfällt im ersten Wahlgang der
Oberbürgermeisterwahl am 11. Juni
2006 auf keinen Bewerber mehr als
die Hälfte der gültigen Stimmen, fin-
det am 25. Juni 2006 eine Neuwahl
statt. Bei der Neuwahl ist gewählt,
wer die höchste Stimmenanzahl er-
hält.

Die Wahl wird auf der Grundlage 
- der Gemeindeordnung für den

Freistaat Sachsen (SächsGemO)
vom 21. April 1993 (SächsGVBl.
S. 301, 445) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 18. März
2003 (SächsGVBl. S. 55, 159),
geändert durch den am 1. Sep-
tember 2003 in Kraft getretenen
Artikel 7 des Gesetzes vom 13.
Dezember 2002 (SächsGVBl. S.
333, 351),

- des Gesetzes über die Kommu-
nalwahlen im Freistaat Sachsen
(Kommunalwahlgesetz -
KomWG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 5. Septem-
ber 2003 (SächsGVBl. S. 428) 

- der Verordnung des Sächsischen
Staatsministeriums des Innern
zur Durchführung des Gesetzes
über die Kommunalwahlen im
Freistaat Sachsen (Kommunal-
wahlordnung - KomWO) vom 5.
September 2003 (SächsGVBl. S.
440) und

- des Beamtengesetzes für den
Freistaat Sachsen (SächsBG) 
in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juni 1999 
(GVBl. S. 370, ber. 2000 S. 7),
geändert durch Gesetze vom 12.
März 2002 (GVBl. S. 108) und
vom 5. Mai 2004 (GVBl. S. 148)
durchgeführt.

Die Parteien, Wählervereinigungen
und Einzelbewerber werden hiermit
aufgefordert, ihre Wahlvorschläge
beim Vorsitzenden des Stadtwahl-
ausschusses, Berthold Brehm, ent-
sprechend den Vorschriften des
Kommunalwahlgesetzes und der
Kommunalwahlordnung einzurei-
chen.

11.. WWaahhllggeebbiieett

Das Wahlgebiet für die Oberbürger-
meisterwahl ist das Stadtgebiet
Chemnitz.

22.. WWaahhllvvoorrsscchhllääggee 

Wahlvorschläge können von Par-
teien, Wählervereinigungen und
von Einzelbewerbern eingereicht
werden. Jede Partei, jede Wähler-
vereinigung und jeder Einzelbewer-
ber kann nur einen Wahlvorschlag
einreichen. Jeder Wahlvorschlag
darf nur den Namen eines Bewer-
bers enthalten. Ein Bewerber darf
sich nicht in mehrere Wahlvor-
schläge aufnehmen lassen.

Die Wahlvorschläge von Parteien
und mitgliedschaftlich organisier-
ten Wählervereinigungen sind von
dem für das Wahlgebiet zuständi-
gen Vorstand oder sonst Vertre-
tungsberechtigten eigenhändig zu
unterzeichnen. Besteht der Vor-
stand oder sonst Vertretungsbe-
rechtigte aus mehr als drei Mitglie-
dern, genügt die Unterschrift von
drei Mitgliedern, darunter die des
Vorsitzenden oder seines Stellver-
treters.

Die Wahlvorschläge von nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wäh-
lervereinigungen sind von drei wahl-
berechtigten Angehörigen der Ver-
einigung, die an der Versammlung
zur Bewerberaufstellung (vgl. Punkt
3. Aufstellen von Bewerbern) teilge-
nommen haben, eigenhändig zu un-
terzeichnen.
Wahlvorschläge von Einzelbewer-
bern sind vom jeweiligen Bewerber
eigenhändig zu unterzeichnen.
Dem Wahlvorschlag sind folgende
Unterlagen beizufügen:

1. für jeden Bewerber des Wahlvor-
schlags eine unwiderrufliche
schriftliche Erklärung, dass er
seiner Aufnahme in den Wahl-
vorschlag zustimmt und dass er
für dieselbe Wahl nicht in einem
anderen Wahlvorschlag als Be-
werber benannt wird,

2. eine Erklärung des Bewerbers
nach § 41 Abs. 4 KomWG, wo-
nach Ausschließungsgründe für
die Berufung in das Beamtenver-
hältnis nicht zutreffend sind so-
wie die Angabe seiner Wohnan-
schriften seit dem 18. Lebens-
jahr,

3. bei Wahlvorschlägen von Par-
teien oder Wählervereinigungen
eine Ausfertigung der Nieder-
schrift über die Versammlung zur
Wahl der Bewerber mit der Ver-
sicherung an Eides statt, dass
die Wahl der Bewerber in gehei-
mer Wahl erfolgt ist und den Be-
werbern Gelegenheit gegeben
wurde, sich und ihr Programm
der Versammlung vorzustellen,

4. beim Wahlvorschlag einer mit-
gliedschaftlich organisierten Wäh-
lervereinigung zum Nachweis der
mitgliedschaftlichen Organisa-
tion eine gültige Satzung,

5. beim Wahlvorschlag einer nicht
mitgliedschaftlich organisierten
Wählervereinigung für jeden 
Unterzeichner des Wahlvor-
schlages eine Bescheinigung
des Bürgeramtes, Meldebehör-
de, Elsasser Straße 8, über sein
Wahlrecht und

6. im Falle der Anwendung von § 6c
Abs. 1 Satz 4 KomWG eine von
dem für das Wahlgebiet zustän-
digen Vorstand oder sonst Ver-
tretungsberechtigten der Partei
oder mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigung un-
terzeichnete schriftliche Bestäti-

gung, dass die Voraussetzungen
für dieses Verfahren vorlagen.

Für die etwaige Neuwahl am 25. Juni
2006 sind automatisch alle Wahl-
vorschläge zugelassen, die bereits
zur ersten Wahl am 11. Juni 2006 zu-
gelassen waren. 
Innerhalb der Einreichungsfrist der
Wahlvorschläge für die Neuwahl
(vgl. Punkt 5. Einreichung der Wahl-
vorschläge) können neue Wahlvor-
schläge eingereicht sowie zur ersten
Wahl zugelassene Wahlvorschläge
durch gemeinsame schriftliche Er-
klärung der Vertrauenspersonen
des Wahlvorschlages zurückgezo-
gen werden.

Für die Einreichung von Wahlvor-
schlägen und deren Anlagen gelten
die Inhalts- und Formvorschriften
des § 16 KomWO.

33..  AAuuffsstteelllleenn vvoonn BBeewweerrbbeerrnn

Als Bewerber einer Partei oder einer
mitgliedschaftlich organisierten
Wählervereinigung kann in einem
Wahlvorschlag nur benannt werden,
wer in
- einer Versammlung der im Zeit-

punkt ihres Zusammentritts
wahlberechtigten Mitglieder im
Wahlgebiet (Mitgliederver-
sammlung) oder 

- einer Versammlung der aus ih-
rer Mitte gewählten Vertreter
(Vertreterversammlung) hierzu
in geheimer Wahl gewählt wor-
den ist. 

Das Nähere über die Wahl von Ver-
tretern für Vertreterversammlun-
gen, über die Einberufung und Be-
schlussfähigkeit der Versamm-
lungen sowie über das Verfahren für
die Wahl der Bewerber regeln die
Parteien und mitgliedschaftlich or-
ganisierten Wählervereinigungen
durch ihre Satzungen.
Als Bewerber in Wahlvorschlägen
nicht mitgliedschaftlich organisier-
ter Wählervereinigungen kann nur
benannt werden, wer in einer Ver-
sammlung der zum Zeitpunkt ihres
Zusammentritts wahlberechtigten
Angehörigen der Wählervereini-
gung von der Mehrheit der anwe-
senden Angehörigen hierzu gewählt
worden ist. 
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer
der Versammlung ist vorschlagsbe-
rechtigt. Den Bewerbern ist Gele-
genheit zu geben, sich und ihr Pro-
gramm der Versammlung vorzu-
stellen.
Mit dem Wahlvorschlag ist eine Nie-
derschrift über die Wahl der Bewer-
ber mit Angaben zu Ort, Art und Zeit
der Versammlung, Zahl der erschie-
nenen Stimmberechtigten und dem
Ergebnis der Wahlen einzureichen.
Außerdem haben der Leiter und
zwei von der Versammlung festge-
legte stimmberechtigte Teilnehmer
an Eides statt zu versichern, dass
die Bewerber in geheimer Wahl be-
stimmt wurden und die Bewerber
Gelegenheit hatten, sich und ihr Pro-
gramm der Versammlung vorzustel-
len.

44..  UUnntteerrssttüüttzzuunnggssuunntteerrsscchhrriifftteenn  

Jeder Wahlvorschlag für die Ober-
bürgermeisterwahl bzw. die etwaige
Neuwahl muss von mindestens 200
Wahlberechtigten des Wahlgebie-
tes, die keine Bewerber des Wahl-
vorschlags sein dürfen, unterschrie-
ben sein (Unterstützungsunter-
schriften). Die Wahlberechtigung
muss zum Zeitpunkt der Unter-
schriftsleistung gegeben sein. 
Ausgenommen von der Forderung
nach Beibringung von Unterstüt-
zungsunterschriften sind Wahlvor-
schläge von
- Parteien, die im Sächsischen

Landtag oder seit der letzten re-
gelmäßigen Wahl im Stadtrat
vertreten sind und

- Wählervereinigungen, die seit
der letzten regelmäßigen Wahl
im Stadtrat vertreten sind und
der Wahlvorschlag von der Mehr-
heit der für die Wählervereini-
gung Gewählten, die dem Stadt-
rat zum Zeitpunkt der Einrei-
chung angehören, unterschrie-
ben ist.

Für die Leistung von Unterstüt-
zungsunterschriften gilt Folgendes:

1. Der Vorsitzende des Stadtwahl-
ausschusses legt für Wahlvor-
schläge zur Oberbürgermeister-
wahl bzw. zur etwaigen Neu-
wahl, die Unterstützungsunter-
schriften benötigen, unmittelbar
nach deren Einreichung bis zum
Ende der Einreichungsfrist am
15. Mai 2006, 18:00 Uhr (für die
Wahl am 11. Juni 2006) bzw. am
14. Juni 2006, 18:00 Uhr (für die
etwaige Neuwahl am 25. Juni
2006), das Unterstützungsunter-
schriftenverzeichnis in Form von
amtlichen Unterschriftsblättern
im Rathaus der Stadt Chemnitz,
Markt 1, aus.

2. Die Unterstützungsunterschrift
muss vom Wahlberechtigten auf
dem Unterschriftsblatt unter An-
gabe des Datums der Unter-
schrift eigenhändig vor Ort ge-
leistet werden. Neben der Un-
terschrift sind Familienname,
Vorname und die Anschrift der
Wohnung (Hauptwohnung) des
Unterzeichners anzugeben. Auf
Verlangen hat er sich über seine
Person auszuweisen.

3. Die Identität und die Wahlbe-
rechtigung am Tag der Unter-
schriftsleistung werden von der
Einwohnermeldebehörde kos-
tenfrei festgestellt.

4. Ein Wahlberechtigter kann nur
für einen Wahlvorschlag seine
Unterstützungsunterschrift leis-
ten. Hat ein Wahlberechtigter
mehrere Wahlvorschläge unter-
stützt, so sind alle seine Unter-
stützungsunterschriften ungül-
tig. Geleistete Unterstützungs-
unterschriften können nicht zu-
rückgezogen werden. Dies gilt
auch für die etwaige Neuwahl
entsprechend. Hat der Wahl-

berechtigte dennoch für die
Neuwahl eine weitere Unter-
stützungsunterschrift geleistet,
bleibt seine Unterschrift für den
ersten Wahlgang gültig.  

5. Wahlberechtigte, die infolge
Krankheit oder ihres körperli-
chen Zustandes die Unterzeich-
nung durch Erklärung vor einem
Beauftragten der Verwaltung er-
setzen wollen, haben dies beim
Vorsitzenden des Stadtwahlaus-
schusses bis spätestens 8. Mai
2006 (7. Tag vor Ende der Einrei-
chungsfrist) schriftlich zu bean-
tragen. Dabei sind die Hinde-
rungsgründe glaubhaft zu ma-
chen.

6. Die Unterstützungsunterschrif-
ten für die Oberbürgermeister-
wahl am 11. Juni 2006 können
nach Einreichung des betreffen-
den Wahlvorschlages 
bbiiss 1155.. MMaaii 22000066,, 1188::0000 UUhhrr,, 
iimm RRaatthhaauuss,, MMaarrkktt 11,, 
bbeeii ddeerr RRaatthhaauussiinnffoorrmmaattiioonn
mmoonnttaaggss –– ddoonnnneerrssttaaggss 
88::0000 UUhhrr bbiiss 1188::0000 UUhhrr
ffrreeiittaaggss
88::0000 UUhhrr bbiiss 1166::0000 UUhhrr
geleistet werden. 
Für die etwaige Neuwahl am 25.
Juni 2006 können Unterstüt-
zungsunterschriften nach Einrei-
chung des Wahlvorschlages bis
zum 14. Juni 2006, 18:00 Uhr, im
Rathaus, Markt 1, bei der Rat-
hausinformation von 8:00 Uhr
bis 18:00 Uhr geleistet werden.

55.. EEiinnrreeiicchhuunngg ddeerr WWaahhllvvoorrsscchhllääggee 
Die Wahlvorschläge für die Oberbür-
germeisterwahl und die etwaige
Neuwahl sind schriftlich mit den bei-
zufügenden Anlagen bei der Dienst-
stelle des Vorsitzenden des Stadt-
wahlausschusses (keine andere
Dienststelle der Stadtverwaltung!)

PPoossttaaddrreessssee::
Stadt Chemnitz
Wahlbehörde
09106 Chemnitz

HHaauussaaddrreessssee::
Stadt Chemnitz
Wahlbehörde
Getreidemarkt 3
09111 Chemnitz
Tel. 0371 488 - 1832
Fax 0371 488 - 1897
E-Mail
wahlbehoerde@stadt-chemnitz.de

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn ddeerr WWaahhllbbeehhöörrddee::
montags bis donnerstags
8:00 Uhr bis 16:00 Uhr
freitags
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
am 15. Mai 2006 
8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
am 14. Juni 2006
8:00 Uhr bis 18:00 Uhr

innerhalb folgender Fristen einzu-
reichen:
Wahlvorschläge für die Oberbürger-
meisterwahl am 11. Juni 2006
30. März 2006 bis 15. Mai 2006,
18:00 Uhr

Bekanntmachung der Oberbürgermeisterwahl in Chemnitz
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Bereitschaftserklärung zur Mitarbeit als Beisitzerin/Beisitzer in einem Wahlvorstand

Ich habe das 18. Lebensjahr vollendet, bin Deutsche/Deutscher oder EU-Bürgerin/EU-Bürger und
habe seit mindestens drei Monaten in der Stadt Chemnitz meine Hauptwohnung inne. Ich bin be-
reit, die Stadt Chemnitz zur Oberbürgermeisterwahl am 11.06.2006 und zur etwaigen Neuwahl am
25.06.2006 als Mitglied in einem Wahlvorstand aktiv zu unterstützen.

Stadt Chemnitz Herr/Frau*
Wahlbehörde
09106 Chemnitz .........................................................................................
Name, Vorname                                              

.........................................................................................
Straße, Hausnummer

Fax: 0371 488-1870
PLZ, Ort  .................................................................... .....................

Geburtsdatum  ............................................................................... 

Telefon .........................................................................................

BBaannkkvveerrbbiinndduunngg::

.........................................................................................
Name der Bank

BLZ Konto-Nr.

Unterschrift:................................ Datum:...............................

Die Zahlung des Erfrischungsgeldes kann nur bargeldlos erfolgen. Aus diesem Grund ist die An-
gabe der Bankverbindung unbedingt notwendig. Ihre persönlichen Daten werden ausschließlich
von der Wahlbehörde benutzt und nach Abschluss der Wahl gelöscht.
*Nichtzutreffendes bitte streichen 

Die Wahl des Oberbürgermeisters
findet am 11.06.2006 statt. 
Wenn bei dieser Wahl kein Bewer-
ber mehr als die Hälfte der gülti-
gen Stimmen erhält, dann findet
am 25.06.2006 eine Neuwahl (2.
Wahlgang) statt, bei der die höch-
ste Stimmenanzahl entscheidet.
Für die ordnungsgemäße Durch-
führung der Wahl benötigt die
Wahlbehörde wahlberechtigte Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt
Chemnitz als Wahlhelfer, die an
beiden Wahlsonntagen die Stim-
menabgabe und Stimmenauszäh-
lung in den 163 Wahlbezirken in
der Stadt Chemnitz sicherstellen. 
Die Wahllokale sind an den Wahl-
tagen von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
geöffnet. Um 7.30 Uhr treffen sich
die Mitglieder des Wahlvorstandes
im Wahllokal. Sie erhalten eine
kurze Einweisung in ihre Aufgaben
und es erfolgt die Einteilung in Ein-
satz- und Pausenzeiten, so dass
sich ein Einsatz im Allgemeinen
nicht über den ganzen Tag er-
strecken wird. Die Wahlbehörde ist
deshalb bestrebt, Wahlhelfer in ih-
rer unmittelbaren Wohnnähe ein-
zusetzen. Vor Schließung des Wahl-
lokals trifft sich der gesamte Wahl-
vorstand zur Vorbereitung und
Durcführung der Ergebnisermitt-
lung wieder im Wahllokal. Nach
der Ergebnisermittlung ist der Ein-
satz beendet (ca. 20.00 Uhr). Für

die ehrenamtliche Tätigkeit im
Wahlvorstand erhalten Sie pro
Wahltag ein Erfrischungsgeld in
Höhe von 25,00 €. Bitte unterstüt-
zen Sie uns durch Ihre Bereitschaft
zur Mitarbeit als Beisitzerin/Bei-
sitzer in einem Wahlvor- stand!  
Senden Sie dazu bitte Ihre Bereit-
schaftserklärung auf dem nachste-
henden Rücksendeabschnitt bis
07.04.2006  per Post an 
Stadt Chemnitz, Wahlbehörde
09106 Chemnitz
oder per Fax 0371 488-1870.
Ihre Bereitschaftserklärung kön-
nen Sie auch im Rathaus (Informa-
tion), Markt 1; im Moritzhof (Infor-
mation), Bahnhofstraße 53; im
Technischen Rathaus (Informa-
tion), Annaberger Straße 89; in
den Bürgerservicestellen bzw.
in der Wahlbehörde, Getreide-
markt 3, abgeben. 
Für Ihren Einsatz erhalten Sie spä-
testens zwei Wochen vor dem er-
sten Wahltag ein Berufungsschrei-
ben. 
Die Zahlung des Erfrischungsgel-
des erfolgt nach der etwaigen Neu-
wahl für beide Wahltage. 
Sollten sich Änderungen zu den in
der Bereitschaftserklärung ange-
gebenen Daten ergeben, informie-
ren Sie bitte umgehend die Wahl-
behörde. Fragen zu Ihrem Einsatz
richten Sie bitte an Frau Rantzuch
(0371 488-7473).

Wahlhelfer gesucht ! RRüücckksseennddeeaabbsscchhnniitttt



Ausschreibung 
Vergabe: Telekommunikationsdienstleistungen der 

Städtischen Theater Chemnitz gGmbH
Vergabe-Nr.: STC03/06

a) Auftraggeber: Städtische Theater Chemnitz gGmbH
Käthe-Kollwitz-Straße 7, 09111 Chemnitz
Fax:   0371/6969 609 Telefon:   0371/6969 611

b) Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
c) Leistung: Telekommunikationsdienstleistungen
d) Ort der Ausführung: verschiedene Einrichtungen der Städtischen Theater 

Chemnitz gGmbH im Stadtgebiet Chemnitz
e) Art und Umfang der 

Leistung(en): Die Städtische Theater Chemnitz gGmbH schreibt die
benötigten Telekommunikationsdienste (Festnetztelefonie
und Datenübertragungsdienste) aus.

f) Unterteilung in Lose: nein
g) Planungsleistungen: nein
h) Beginn: 01.05.2006
i) Anforderung der 

Verdingungsunterlagen: Anschrift: Städtische Theater Chemnitz gGmbH, 
Kaufmännischer Direktor, 
PF 756, 09007 Chemnitz
E-Mail: ausschreibung@theater-chemnitz.de

Schriftlich, bis: 31.03.2006
Verspätet eingegangene Anforderungen werden nicht 
berücksichtigt.
Abholung/Versand der Verdingungsunterlagen ab 03.04.2006
Adresse bei Abholung: Auftraggeber, Zimmer 203

j) Entschädigung für 
Verdingungsunterlagen:  5,— Euro

k) Angebote sind zu richten an: Auftraggeber, mit der Aufschrift „Vergabe STC03/06“
l) Rechtsform von Bieter-

gemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
m) geforderte Eignungsnachweise: Mit der Abgabe des Angebotes hat der Bieter gleichzeitig

zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen. Bei Bietergemein-
schaften sind die Unterlagen von jedem beteiligten Unter-
nehmen vorzulegen. Bei Nichtvorlage kann dies zum Aus-
schluss des Angebotes führen.

n) Das Angebot ist abzufassen in deutsch.
o) Ablauf der Angebotsfrist: 13.04.2006, 13.00 Uhr.
p) Ablauf der Zuschlags- und 

Bindefrist:  21.04.2006.
q) Auskünfte erteilt: Herr Torsten Wähner, Städtische Theater Chemnitz gGmbH

Telefon: 0371/ 6969 611

Öffentliche Bekanntmachung
Ankündigung von Vermessungsarbeiten

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur, Dipl.-Ing. Winfried Kraft, führt im Auftrag
der DEGES – Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und –bau GmbH Vermessungsar-
beiten zur Grenzbestimmung im Zusammenhang mit dem Ausbau der Bundesautobahn
A72 zwischen dem Kreuz Chemnitz und der Anschlussstelle Süd durch. Die Arbeiten wer-
den auf Grund des Gesetzes über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungsgesetz - SächsVermG) vom 12. Mai 2003
(SächsGVBl. S. 121) durchgeführt. 

Sie werden im April 2006 beginnen und voraussichtlich mehrere Monate andauern. 
Folgende Flurstücke sind von der Vermessung betroffen:

Gemarkung: Neustadt
Flurstücke: 1/2, 2/1, 102, 102/1, 102/2, 102b, 103/4, 108a, 108b, 108/23, 108/27,

108/28, 108/29, 108/34, 111/4, 111/20, 117, 117c, 117d, 119/1, 119/2,
119/3, 119b, 120a, 130, 131/1, 131/3, 132, 134a, 134, 135/1, 139

Gemarkung: Niederrabenstein
Flurstücke: 121a, 121/1, 127b, 128c, 129c, 129/1, 129e, 129f, 130, 130a, 131, 132,

140, 141, 142, 143, 144/3, 145, 163/1, 394, 397, 397b, 397c, 398a, 399a,
401, 402, 408, 409, 410, 410d, 410e, 410f, 410g, 410h, 410m, 410n, 410q,
410r, 411a, 413, 421, 422, 423, 423a, 425, 429, 430/2, 430/3, 431

Gemarkung: Rottluff
Flurstücke: 192/5, 202, 202a, 217, 217/1, 218, 226/3, 227/1, 229, 230, 230a, 230b,

232/3, 234/1, 234b, 235, 236/3, 237/2, 237a, 239, 239/2, 239g, 239h, 239i,
242/2, 242/3, 242/4, 242d

Gemarkung: Röhrsdorf
Flurstücke: 466/7, 475/1

Im Rahmen der Vermessungsarbeiten ist es möglich, dass dazu auch benachbarte Flur-
stücke betreten werden müssen. 
Für eventuelle Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
Dipl.-Ing. Winfried Kraft
Henriettenstraße 2
09112 Chemnitz
Tel.: 0371 / 33647 – 20
Fax: 0371 / 33647 – 28
Email: verm@vb-kraft.de
Internet: www.vb-kraft.de

Die Annahme von Problemabfällen
aus privaten Haushalten erfolgt am
Schadstoffmobil samstags von 8 bis
13 Uhr auf  Wertstoffhöfen der Stadt
Chemnitz zu folgenden Terminen: 
0011..0044..22000066
Wertstoffhof Str. Usti nad Labem 30
0088..0044..22000066
Wertstoffhof Blankenburgstraße 62
1155..0044..22000066
Wertstoffhof Jägerschlößchenstr. 15 a
2222..0044..22000066
Wertstoffhof Kalkstraße 47
Folgende Problemabfälle aus Haus-
halten können in haushaltübli-chen
Mengen (bis 5 kg, bei Altfarben bis

25 kg) kostenlos abge-geben wer-
den: Farben/Lacke, Lösungsmittel,
Altöl und Schmierfette (kein Frittier-
fett), öl- und fetthaltige Abfälle,
Pflanzenschutz- und Schädlings-
bekämpfungs-mittel, Desinfektions-
mittel, Holzschutzmittel, Haushalt-
und Fotochemikalien, Säuren, Lau-
gen, Salze, Reinigungsmittel, queck-
silberhaltige Erzeugnisse (u. a. Ther-
mometer), Spraydosen mit Restin-
halten, Kosmetika, Medikamente. 
Bei  Fragen steht die Abfallberatung
unter ✆ 0371 4095-102/103  zur Ver-
fügung. 
Medikamente können auch im Foyer
des Gesundheitsamtes, Elsasser Str.
10, in den Sammelbehälter eingewor-
fen werden.

Schadstoffmobil
Termine April 
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1. Der Erörterungstermin beginnt am
11.04.2006, 10.00 Uhr, im Regie-
rungspräsidium Chemnitz, Alt-
chemnitzer Straße 41, 09120
Chemnitz, 1. Etage, Zimmer 116.

2. Die Teilnahme am Termin ist jeder-
mann, dessen Belange durch das
Bauvorhaben berührt werden, frei-
gestellt. Die Vertretung durch ei-
nen Bevollmächtigten ist möglich.
Dieser hat seine Bevollmächtigung
durch eine schriftliche Vollmacht

nachzuweisen und diese zu den
Akten der Anhörungsbehörde zu
geben. Es wird darauf hingewie-
sen, dass bei Ausbleiben eines Be-
teiligten auch ohne ihn verhandelt
werden kann, dass verspätete Ein-
wendungen ausgeschlossen sind
und dass das Anhörungsverfahren
mit Schluss der Verhandlung be-
endet ist.Sofern Einwender nicht
am Erörterungstermin teilnehmen,
gelten die von ihnen erhobenen

Einwendungen als aufrecht erhal-
ten und werden im weiteren Ver-
fahren entsprechend berücksich-
tigt.

3. Durch die Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder durch Vertreter-
bestellung entstehende Kosten
werden nicht erstattet.

4. Der Erörterungstermin ist nicht öf-
fentlich.

Stange
Stellv. Referatsleiterin

Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Chemnitz Az.: 14-3829/2005.001

Planfeststellung für das Projekt Chemnitzer Modell;

„Abschnitt Carolastraße, zweigleisiger Ausbau“ in

der Stadt Chemnitz - Anhörungsverfahren -

Aus Anlass des Tages der gesunden
Ernährung findet am 03.04.2006 im Haus
der Begegnungen Max- Müller- Str. 13
die Vorstellung verschiedener tropischer
Früchte mit anschließender Verkostung
statt. Zeit: 14.30 bis 16 Uhr. Eintritt: 1 €.
Ebenso lädt die Sächsische Herzinitia-
tive am Donnerstag, dem 30.03.2006,
10.00 Uhr in das Hotel Mercure ein. Un-
ter dem Motto „Leicht und bewusst ge-
nießen“ werden herzgesunde Speisen
und Cocktails zusammengestellt. Damit
soll die Bedeutung einer gesunden
Ernährung zur Senkung des Herzinfark-
trisikos hervorgehoben werden. Ab dem
3. April  wird diese Aktion weitergeführt.
Auf der Speisekarte des Hotels werden
über einen längeren Zeitraum zwei die-
ser  Gerichte stehen.

VVeerrgg.. NNrr.. 6666//0066//005544
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr))::

Stadt Chemnitz, Submissionsstelle, Anna-
berger Straße 89, 09106 Chemnitz Tel. 488-
7739, Fax: 488-6695, Email: tiefbau-
amt@stadt-chemnitz.de, Zusätzliche
Angaben: Vergabe-Nr. 66/06/054

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentli-
che Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr AAuuss--
sscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Erneuerung Durchlass II
und Bachbett im Stelzendorfer Bach

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Grundstraße, 09116
Chemnitz / Stelzendorf

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
180 m2   Bodenaushub
25 m2    Straßenbefestigung aufbrechen
und wieder einbauen
20 m2    Drahtgitterkörbe mit Naturstein-
füllung
9  m2    Ortbeton für Flügelmauer
5,5 m    Durchlass aus Stahlbetonfertigtei-
len
9  m2    Natursteinmauerwerk
40 m2    Sandgeschlämmte Schotterdecke
6,8 m    Metallgeländer
10 m2   Sohl- und Böschungspflaster
7 m2     Steinpackung LMB 10/60
25 m2    Oberboden abtragen
125 m2   Oberboden andecken einschl. 
Rasenansaat
Zuschlagskriterien: Sollten sich die ange-
botenen Leistungen nach Art und Umfang
nicht unterscheiden,wird das einzige Zu-
schlagskriterium der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
Einreichung der Angebote möglich für: 
ein Los
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn::
nein

hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für den
Gesamtauftrag: /66/06/054: Beginn:
06.06.2006, Ende: 20.07.2006;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterla-
gen sind bei folgender Anschrift erhältlich:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle, Annaberger Straße 89,
09120 Chemnitz 
Tel.-488-6068, Fax: 488-6096, Email: sub-
missionsstelle@stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 06.04.2006, 
Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /66/06/054: 30,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung
bei Abholung möglich
Der Versand erfolgt nach Vorlage der Ko-
pie des Einzahlungsbeleges (keine
Schecks)
Verspätet eingehende Anforderungen
werden nicht berücksichtigt.
Anforderung bis:  06.04.2006
Abholung/Versand ab:  13.04.2006
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle Annaber-
ger Straße 89 - 93, 09120 Chemnitz, Öff-
nungszeiten:  Mo-Mi   8.30 - 12.00 Uhr, 
Do 8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, An-
forderung des LV auf Diskette, Datenart
83 nach GAEB   ist möglich. 
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz,
Stadtkasse, Kreditinstitut: Sparkasse
Chemnitz,  Kontonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000; Verwendungs-
zweck: 21.50130.1, 66/06/054

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 27.04.2006, 11 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh

zzuu rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination, Submissionsstelle, Ann-
aberger Straße 89 - 93, 09120 Chemnitz
Tel. 488-6068, Fax: 488-6096, Email: sub-
missionsstelle@stadt-chemnitz.de

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt
sseeiinn mmüüsssseenn:: Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerr--
ssoonneenn:: Bieter und ihre Bevollmächtigte

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Datum und Uhrzeit
der Eröffnung der Angebote:
Bei Gesamtvergabe Los /66/06/054:
27.04.2006 11.00;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß Verdin-

gungsunterlagen
rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn::

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Zum
Nachweis seiner Fachkunde,  Zuverlässig-
keit und Leistungsfähigkeit hat der Bieter
Angaben zu machen gemäß VOB/A § 8 
Nr. 3 Abs. 1 Buchstabe a - f; Nachweis der
Eintragungbei der HWK oder IHK; Nach-
weis der Mitgliedschaft in der Berufsge-
nossenschaft

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::
26.05.2006

uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggee--
bboottee:: zulässig

vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/Rechtsauf-
sicht,, Regierungspräsidium Chemnitz, Alt-
chemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz Tel.
532-0, Fax: 532-1303
Auskunft erteilt: Herr Stempel, Stadt
Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger Straße
89 - 93 (Technisches Rathaus), 
09120 Chemnitz, Tel. 0371/488-7739, 
Fax 0371/488-6695

Öffentliche Ausschreibung

Gesunde Ernährung



VVeerrgg.. NNrr.. SSGG//0066//000044
II)) ÖÖffffeennttlliicchheerr AAuuffttrraaggggeebbeerr
II..11)) OOffffiizziieelllleerr NNaammee uunndd AAnnsscchhrriifftt ddeess ööffffeennttllii--
cchheenn AAuuffttrraaggggeebbeerrss:: Stifung Gunzenhauser
Bürgerlichen Rechts, Sitz Chemnitz, Stadt
Chemnitz, Amt für Bau- koordination, Sub-
missionsstelle, Herr Uhlmann, Maximilian
Müllner, 10179 Berlin, De, Tel.-Nr.: 0371/488
6066, Fax: 0371/4886096, Email: submissi-
onsstelle@stadt-chemnitz.de
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genann-
ten Kontaktstellen Verdingungs-/ Ausschrei-
bungs- und ergänzende Unterlagen (siehe
auch IV.3.3) sind erhältlich bei: 
siehe Anhang A.II
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten
an: siehe Anhang A.III
II..22)) AArrtt ddeess ööffffeennttlliicchheenn AAuuffttrraaggggeebbeerr uunndd 
HHaauuppttttäättiiggkkeeiitteenn:: Art: Sonstiges
IIII)) AAuuffttrraaggssggeeggeennssttaanndd
IIII..11..11))BBeezzeeiicchhnnuunngg ddeess AAuuffttrraaggeess dduurrcchh ddeenn
AAuuffttrraaggggeebbeerr::Museum Gunzenhauser Chem-
nitz, Rohbauarbeiten
IIII..11..22)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggss:: Bauleistung: Aus-
führung Hauptausführungsort: 09112 Stoll-
berger Str. 2, Chemnitz    NUTS-Code: DED 11
IIII..11..33))  GGeeggeennssttaanndd ddeerr BBeekkaannnnttmmaacchhuunngg:: Öf-
fentlicher Auftrag
IIII..11..55))   BBeesscchhrreeiibbuunngg ddeess AAuuffttrraaggss ooddeerr BBee--
sscchhaaffffuunnggssvvoorrhhaabbeennss:: Los Rohbauarbeiten
GUN 2.1  Baustelleneinrichtung, Vorbereitung
Rückbau und Abbrucharbeiten
ca. 140 m2 Erweiterung und Erweiterung von
Dachflächen
ca. 450 m2 neue Aussteifungswände des Ge-
bäudes
ca. 300 m2  neue Treppe und Deckenbauteile
ca. 680 m2 neue Innenwände und Brüstungs-
vormauerung
ca. 170 m2 neue Vordächer und Gesimse 
Herstellung und Schließen von Wand- und
Deckenöffnungen
ca. 290 m2 Beton
ca. 38 t Stahl
IIII..11..66)) GGeemmeeiinnssaammeess VVookkaabbuullaarr ffüürr ööffffeennttllii--
cchhee AAuuffttrrääggee ((CCPPVV)):: 45210000;
IIII..11..77)) AAuuffttrraagg ffäälllltt uunntteerr ddaass BBeesscchhaaffffuunnggssüü--
bbeerreeiinnkkoommmmeenn ((GGPPAA)):: nein
IIII..11..88)) AAuufftteeiilluunngg iinn LLoossee:: nein.
IIII..11..99)) WWeerrddeenn NNeebbeennaannggeebboottee//AAlltteerrnnaattiivvvvoorr--
sscchhllääggee bbeerrüücckkssiicchhttiiggtt:: nein
III..22..11))  GGeessaammttmmeennggee bbzzww.. --uummffaanngg::
siehe II.1.5
IIII..22..22)) OOppttiioonneenn:: nein
IIII..33)) BBeeggiinnnn ddeerr AAuuffttrraaggssaauussffüühhrruunngg::
19.06.2006
EEnnddee ddeerr AAuuffttrraaggssaauussffüühhrruunngg:: 16.09.2006
IIIIII)) RReecchhttlliicchhee,, wwiirrttsscchhaaffttlliicchhee,, ffiinnaannzziieellllee uunndd
tteecchhnniisscchhee IInnffoorrmmaattiioonn
IIIIII..11..11))    GGeeffoorrddeerrttee KKaauuttiioonneenn uunndd SSiicchheerrhheeii--
tteenn:: 5 % Vertragserfüllungsbürgschaft 3 %
Mängelansprüche- Bürgschaft
IIIIII..11..22)) WWeesseennttlliicchhee FFiinnaannzziieerruunnggss-- uunndd ZZaahh--

lluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn bbzzww.. VVeerrwweeiissuunngg aauuff ddiiee
mmaaßßggeebblliicchheenn VVoorrsscchhrriifftteenn:: siehe
Vergabeunterlagen
IIIIII..11..33)) RReecchhttssffoorrmm ddeerr BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftt,,
aann ddiiee ddeerr AAuuffttrraagg vveerrggeebbeenn wwiirrdd:: gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter
IIIIII..11..44)) SSoonnssttiiggee bbeessoonnddeerree BBeeddiinngguunnggeenn aann
ddiiee AAuuffttrraaggssaauussffüühhrruunngg:: nein
IIIIII..22..11)) PPeerrssöönnlliicchhee LLaaggee ddeess WWiirrttsscchhaaffttsstteeiill--
nneehhmmeerrss -- AAnnggaabbeenn uunndd AAuuffllaaggeenn,, ddiiee eerrffoorr--
ddeerrlliicchh ssiinndd,, uumm ddiiee EEiinnhhaallttuunngg ddeerr AAuuffllaaggeenn
zzuu üübbeerrpprrüüffeenn:: - Auszug aus dem
Gewerbezentralregister ( nicht älter als drei
Monate) -Eintragung IHK oder HWK - Mitglied-
schaft Berufsgenossenschaft oder gleichwer-
tiges bei auslänischen  Bietern
IIIIII..22..22)) WWiirrttsscchhaaffttlliicchhee uunndd ffiinnaannzziieellllee LLeeii--
ssttuunnggssffäähhiiggkkeeiitt -- AAnnggaabbeenn uunndd FFoorrmmaalliittäätteenn,,
ddiiee eerrffoorrddeerrlliicchh ssiinndd,, uumm ddiiee EEiinnhhaallttuunngg ddeerr
AAuuffllaaggeenn zzuu üübbeerrpprrüüffeenn:: Unterlagen nach § 8
Nr. 3(1) a,b,c
IIIIII..22..33)) TTeecchhnniisscchhee LLeeiissttuunnggssffäähhiiggkkeeiitt -- AAnnggaa--
bbeenn uunndd FFoorrmmaalliittäätteenn,, ddiiee eerrffoorrddeerrlliicchh ssiinndd,,
uumm ddiiee EEiinnhhaallttuunngg ddeerr AAuuffllaaggeenn zzuu üübbeerrpprrüü--
ffeenn::  Unterlagen nach § 8 Nr. 3 (1) d,e
IIIIII..22..44))  VVoorrbbeehhaalltteennee AAuuffttrrääggee:: nein
IIVV)) VVeerrffaahhrreenn
IIVV..11)) VVeerrffaahhrreennssaarrtt:: Offenes Verfahren
IIVV..22..11))  ZZuusscchhllaaggsskkrriitteerriieenn:: Wirtschaftlich gün-
stigstes Angebot in Bezug auf die Kriterien,
die in den  Verdingungs-/Ausschreibungsun-
terlagen, der Aufforderung zur Angebotsab-
gabe oder zur Verhandlung bzw. in der Be-
schreibung zum wettbewerblichen Dialog
aufgeführt sind
IIVV..22..22))  EEss wwiirrdd eeiinnee eelleekkttrroonniisscchhee AAuukkttiioonn
dduurrcchhggeeffüühhrrtt:: nein
IIVV..33..11)) AAkktteennzzeeiicchheenn bbeeiimm ööffffeennttlliicchheenn AAuuff--
ttrraaggggeebbeerr:: GUN 2.1/SG/06/004
IIVV..33..22)) :: Vorinformation
IIVV..33..33))  SScchhlluusssstteerrmmiinn ffüürr ddiiee AAnnffoorrddeerruunngg vvoonn
ooddeerr EEiinnssiicchhtt iinn UUnntteerrllaaggeenn:: 06.04.2006 
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja Preis:
80,00Euro
Zahlungsbedingungen und -weise: Einzah-
lungsbeleg: Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Einzahlungsbeleges (keine
Schecks). Verspätet eingehende Anforderun-
gen werden nicht berücksichtigt. 
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz, Stadt-
kasse, Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz, 
Kontonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1 
Verg.-Nr. SG/06/004 Los GUN
2.1  Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstat-
tet. Bargeldzahlung bei Abholung möglich. 
Öffnungszeiten: Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle: Montag -  Mittwoch 8.30 -
12.00 Uhr, Donnerstag:   8.30  - 12.00 Uhr und
14.00 Uhr -  18.00 Uhr 
Die Anfordung der Ausschreibung auf  Dis-

kette, Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
IIVV..33..44)) SScchhlluusssstteerrmmiinn ffüürr ddeenn EEiinnggaanngg ddeerr AAnn--
ggeebboottee bbzzww.. TTeeiillnnaahhmmeeaannttrrääggee:: 
08.05.2006, 11.00 Uhr
IIVV..33..66)) SSpprraacchhee((nn)) iinn ddeerr ((ddeenneenn)) ddiiee AAnnggee--
bboottee ooddeerr TTeeiillnnaahhmmeeaannttrrääggee vveerrffaasssstt wweerrddeenn
kköönnnneenn:: DE
IIVV..33..77)) BBiinnddeeffrriisstt ddeess AAnnggeebboottss:: 
Bis 21.06.2006
IIVV..33..88)) ZZeeiittppuunnkktt ddeerr ÖÖffffnnuunngg ddeerr AAnnggeebboottee::
08.05.2006, 11.00 Uhr, Ort: Stadt Chemnitz,
Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle, Annaberger Str. 89-93,
09120 Chemnitz, Zi. 004; Personen, die bei
der Eröffnung des Angebotes anwesend sein
dürfen: ja: Bieter und ihre Bevollmächtigten
VVII))  ZZuussäättzzlliicchhee IInnffoorrmmaattiioonneenn
VVII..11)) DDaauueerraauuffttrraagg:: nein
VVII..22)) AAuuffttrraagg iinn VVeerrbbiinndduunngg mmiitt eeiinneemm VVoorrhhaa--
bbeenn uunndd//ooddeerr PPrrooggrraammmm,, ddaass aauuss GGeemmeeiinn--
sscchhaaffttssmmiitttteellnn ffiinnaannzziieerrtt wwiirrdd:: nein
VVII..44..11)) ZZuussttäännddiiggee SStteellllee ffüürr NNaacchhpprrüüffuunnggss--
vveerrffaahhrreenn:: 1. Vergabekammer des Freistaa-
tes Sachsen beim Regierungspräsidium Leip-
zig, Braustraße 2, 04107 Leipzig, Deutschland,
Tel.-Nr.: 0341/977-0, Fax: 0341/977-1199
VVII..44..33)) SStteellllee,, bbeeii ddeerr AAuusskküünnffttee üübbeerr ddiiee EEiinn--
lleegguunngg vvoonn RReecchhttssbbeehheellffeenn eerrhhäällttlliicchh ssiinndd::
Allg. Fach--/Rechtsaufsicht: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer Str. 41, 09120
Chemnitz, Deutschland, Tel.-Nr.: 0371/5320,
Fax: 0371/5321303
VVII..55)) TTaagg ddeerr VVeerrsseenndduunngg ddeerr BBeekkaannnnttmmaa--
cchhuunngg:: 22.03.2006
A) Anhang A: Sonstige Adressen und Kontakt-
stellen
A.I) Adressen und Kontaktstellen, bei denen
nähere Auskünfte erhältlich sind: 
Staab Architekten BDA, Staab Architekten
BDA, Frau Birgit Knicker, Schlesische Str. 20,
10997 Berlin, Deutschland, 
Tel.-Nr.: 030/617 914 22, Fax: 030/617 914 11,
Email: knicker@staab-architekten.com
A.II) Adressen und Kontaktstellen, bei denen
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergän-
zende Unterlagen erhältlich sind: Stadt Chem-
nitz, Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle, Zi 004, Submissionsstelle,
Frau Beck, Annaberger Str. 89-93, 09120
Chemnitz, Deutschland, Tel.-Nr.: 0371/488
6068, Fax: 0371/488 6096, Email: sumbissi-
onsstelle@stadt-chemnitz.de
A.III)  Adressen und Kontaktstellen, an die
Angebote/Teilnahmeanträge zu senden sind:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle, Zi 004,
Submissionsstelle, Frau Beck, Annaberger
Str. 89-93, 09120 Chemnitz, Deutschland, Tel.-
Nr.: 0371/488 6068, Fax: 0371/488 6096,
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz.de
B) Anhang B: Angaben zu den Losen

Öffentliche Ausschreibung
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SSoonnddeerruunnggssppllaann NNrr..:: 5511//0055 bbiiss
5577//0055,, SSoonnddeerruunnggssggeebbiieett:: 
WWiittttggeennssddoorrffeerr SSttrraaßßee
In der Gemeinde Chemnitz, Gemar-
kung Borna wurden für die Flur-
stücke 157, 160/2, 178/1, 178/2, 178
a, 178 b, 151/60, 173 d, 176 f, 176 g,
166/1 und 167/1 Verfahren nach
dem Gesetz über die Sonderung un-
vermessener und überbauter
Grundstücke nach der Karte (Bo-
densonderungsgesetz – BoSoG-)
vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S.
2182, 2215) in Verbindung mit dem
Gesetz zur Bereinigung der Rechts-
verhältnisse an Verkehrsflächen
und anderen öffentlich genutzten
privaten Grundstücken (Verkehrs-

flächenbereinigungsgesetz - Verk-
FlBerG) vom 26.10.2001 (BGBl I S.
2716; BGBl III 403-27) eingeleitet.
Das betroffene Gebiet ist in der bei-
gefügten Karte gekennzeichnet.
Hierdurch sollen die Grundstücks-
grenzen in Übereinstimmung mit
der Straßenverkehrsfläche ge-
bracht werden. 
Sonderungsbe-hörde ist das Städ-
tische Vermessungsamt Chemnitz.
Der Entwurf des Sonderungsplans
sowie die zu seiner Aufstellung ver-
wandten Unterlagen liegen vom
05.04.2006 bis 04.05.2006 in den
Diensträumen des Städtischen Ver-
messungsamtes, 09120 Chemnitz,
Annaberger Str. 93, im Zimmer 29

während der Öffnungszeiten zur
Einsicht aus. Die Öffnungszeiten
sind wie folgt geregelt: Montag und
Dienstag von 8.30  bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 8.30 bis 12.00  und
14.00  bis 18.00 Uhr.
Einsichtnahmen außerhalb der Öff-
nungszeiten sind nach telefoni-
scher Absprache möglich.
Alle Planbetroffenen können inner-
halb eines Monats nach dieser Be-
kanntmachung den Entwurf für den
Sonderungsplan sowie seine Unter-
lagen einsehen und Einwände ge-
gen die getroffenen Feststellungen
zu den dinglichen Rechtsverhältnis-
sen erheben. Planbetroffene sind
die Eigentümer der betroffenen

Grundstücke, die Inhaber
von dinglichen Nutzungs-
rechten, von Gebäudeeigen-
tum, Anspruchsberechtigte
nach dem Sachenrechtsbe-
reinigungsgesetz und An-
tragsteller nach dem Vermö-
gensgesetz. 
Die Einwände sind bei der
oben bezeichneten Sonde-
rungsbehörde unter der
oben genannten Anschrift
schriftlich oder zur Nieder-
schrift zu erheben.

Krone
Leiter der Sonderungs-
behörde der Stadt Chemnitz

13. Ausgabe 2006, Seite 10

SSoonnddeerruunnggssppllaann NNrr..:: 6600//0055,, 
SSoonnddeerruunnggssggeebbiieett:: WWeegg nnaacchh ddeemm
KKaallkkwweerrkk
In der Gemeinde Chemnitz, Gemarkung
Niederrabenstein wurde für die Flur-
stücke 432 d, 432 e und 433/1 ein Ver-
fahren nach dem Gesetz über die Son-
derung unvermessener und überbauter
Grundstücke nach der Karte (Bodenson-
derungsgesetz - BoSoG-) vom 20. De-
zember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2215) in
Verbindung mit dem Gesetz zur Berei-
nigung der Rechtsverhältnisse an Ver-
kehrsflächen und anderen öffentlich ge-
nutzten privaten Grundstücken (Ver-
kehrsflächenbereinigungsgesetz - Verk-
FlBerG) vom 26.10.2001 (BGBl I S. 2716;
BGBl III 403-27) eingeleitet. Das betrof-
fene Gebiet ist in der beigefügten Karte
gekennzeichnet. Hierdurch sollen die

Grundstücksgrenzen in Übereinstim-
mung mit der Straßenverkehrsfläche ge-
bracht werden. Sonderungsbehörde 
ist das Städtische Vermessungsamt
Chemnitz. Der Entwurf des Sonderungs-
plans sowie die zu seiner Aufstellung
verwandten Unterlagen liegen vom
05.04.2006 bis 04.05.2006 in den Dienst-
räumen des Städtischen Vermessungs-
amtes, 09120 Chemnitz, Annaberger 
Str. 93, im Zimmer 29 während der 
Öffnungszeiten zur Einsicht aus. 
Die Öffnungszeiten sind wie folgt gere-
gelt: Montag und Dienstag von 8.30 bis
12.00 Uhr, Donnerstag von 8.30 bis
12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr.
Einsichtnahmen außerhalb der Öff-
nungszeiten sind nach telefonischer Ab-
sprache möglich. Alle Planbetroffenen
können innerhalb eines Monats nach

dieser Bekanntmachung den Entwurf für
den Sonderungsplan sowie seine Unter-
lagen einsehen und Einwände gegen die
getroffenen Feststellungen zu den ding-
lichen Rechtsverhältnissen erheben.
Planbetroffene sind die Eigentümer der
betroffenen Grundstücke, die Inhaber
von dinglichen Nutzungsrechten, von
Gebäudeeigentum, Anspruchs- berech-
tigte nach dem Sachenrechtsbereini-
gungsgesetz und Antragsteller nach
dem Vermögensgesetz.
Die Einwände sind bei der oben be-
zeichneten Sonderungsbehörde unter
der oben genannten Anschrift schriftlich
oder zur Niederschrift zu erheben.

Krone
Leiter der Sonderungsbehörde
der Stadt Chemnitz

SSoonnddeerruunnggssppllaann NNrr..:: 3366//0055,, 
SSoonnddeerruunnggssggeebbiieett:: AAmm SScchhnneelllleenn
MMaarrkktt
In der Gemeinde Chemnitz, Gemarkung
Ebersdorf wurde für das Flurstück 438 c
ein Verfahren nach dem Gesetz über die
Sonderung unvermessener und über-
bauter Grundstücke nach der Karte (Bo-
densonderungsgesetz - BoSoG-) vom
20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182,
2215) in Verbindung mit dem Gesetz zur
Bereinigung der Rechtsverhältnisse an
Verkehrsflächen und anderen öffentlich
genutzten privaten Grundstücken (Ver-
kehrsflächenbereinigungsgesetz - Verk-
FlBerG) vom 26.10.2001 (BGBl I S. 2716;
BGBl III 403-27) eingeleitet. Das betrof-
fene Gebiet ist in der beigefügten Karte
gekennzeichnet. Hierdurch sollen die
Grundstücksgrenzen in Übereinstim-

mung mit der Straßenverkehrsfläche ge-
bracht werden. Sonderungsbehörde ist
das Städtische Vermessungsamt Chem-
nitz.
Der Entwurf des Sonderungsplanes so-
wie die zu seiner Aufstellung verwand-
ten Unterlagen liegen vom 05.04.2006
bis 04.05.2006 in den Diensträumen des
Städtischen Vermessungsamtes, 09120
Chemnitz, Annaberger Str. 93, im Zim-
mer 29 während der Öffnungszeiten zur
Einsicht aus. 
Die Öffnungszeiten sind wie folgt gere-
gelt: Montag und Dienstag von 8.30 bis
12.00 Uhr, Donnerstag von 8.30 bis
12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Einsichtnahmen außerhalb der Öff-
nungszeiten sind nach telefonischer Ab-
sprache möglich.
Alle Planbetroffenen können innerhalb

eines Monats nach dieser Bekanntma-
chung den Entwurf für den Sonderungs-
plan sowie seine Unterlagen einsehen
und Einwände gegen die getroffenen Fest-
stellungen zu den dinglichen Rechtsver-
hältnissen erheben. Planbetroffene sind
die Eigentümer der betroffenen Grund-
stücke, die Inhaber von dinglichen Nut-
zungsrechten, von Gebäudeeigentum,
Anspruchsberechtigte nach dem Sa-
chenrechtsbereinigungsgesetz und An-
tragsteller nach dem Vermögensgesetz.
Die Einwände sind bei der oben bezeich-
neten Sonderungsbehörde unter der
oben genannten Anschrift schriftlich
oder zur Niederschrift zu erheben.

Krone
Leiter der Sonderungsbehörde
der Stadt Chemnitz

SSoonnddeerruunnggssppllaann NNrr..:: 5588//0055,, SSoonnddee--
rruunnggssggeebbiieett:: WWiittttggeennssddoorrffeerr SSttrraa--ßßee
In der Gemeinde Chemnitz, Gemarkung
Heinersdorf wurde für das Flurstück 72
ein Verfahren nach dem Gesetz über die
Sonderung unver- messener und über-
bauter Grundstücke nach der Karte (Bo-
densonderungsgesetz – BoSoG-) vom 20. 
Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2215) in
Verbindung mit dem Gesetz zur Bereini-
gung der Rechtsverhältnisse an Ver-
kehrsflächen und anderen öffentlich ge-
nutzten privaten Grundstücken (Ver-
kehrsflä-chenbereinigungsgesetz - Verk-
FlBerG) vom 26.10.2001 (BGBl I S. 2716;
BGBl III 403-27) eingeleitet. Das betrof-
fene Gebiet ist in der beigefügten Karte
gekennzeichnet. Hierdurch sollen die

Grundstücksgrenzen in Übereinstim-
mung mit der Straßenverkehrsfläche ge-
bracht werden. Sonderungsbehörde ist
das Städtische Vermessungsamt Chem-
nitz.  Der Entwurf des Sonderungsplans
sowie die zu seiner Aufstellung verwand-
ten Unterlagen liegen vom 05.04.2006
bis 04.05.2006 in den Diensträumen des
Städtischen Vermessungsamtes, 09120
Chemnitz, Annaberger Str. 93, im Zimmer
29 während der Öffnungszeiten zur Ein-
sicht aus. Die Öffnungszeiten sind wie
folgt geregelt: Montag und Dienstag von
8.30 bis 12.00 Uhr, Donnerstag von 8.30
bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Einsichtnahmen außerhalb der Öffnungs-
zeiten sind nach telefonischer Absprache
möglich. Alle Planbetroffenen können in-

nerhalb eines Monats nach dieser Be-
kanntmachung den Entwurf für den Son-
derungsplan sowie seine Unterlagen ein-
sehen und Einwände gegen die getrof-
fenen Feststellungen zu den dinglichen
Rechtsverhältnissen erheben. Planbe-
troffene sind die Eigentümer der betrof-
fenen Grundstücke, die Inhaber von ding-
lichen Nutzungsrechten, von Gebäude-
eigentum, Anspruchsberechtigte nach
dem Sachenrechtsbereinigungsgesetz
und Antragsteller nach dem Vermögens-
gesetz. Die Einwände sind bei der oben
bezeichneten Sonderungsbehörde unter
der oben genannten Anschrift schriftlich
oder zur Niederschrift zu erheben.
Krone, Leiter der Sonderungsbehörde
der Stadt Chemnitz

Bekanntmachung der Sonderungsbehörde

Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz - BoSoG- in Verbindung mit dem 
Verkehrsflächenbereinigungsgesetz 




